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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TSV Riederich : TSV Steinhilben 
Dienstag, 27.09.2022, 19:30 Uhr

Burkhart fixiert zwei Punkte für den TSV Steinhilben

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Steinhilben im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 beim TSV Riederich benennen, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Keinen Zähler beisteuern konnten Schmid / Faiß im Spiel
gegen Kegel / Heinzelmann, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-
Sieg gelang es Jund / Gärtner die Gastspieler Burkhart / Schlageter in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Uber /
Schefenacker bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Betz / Burkhart wiederum beim deutlichen 4:
11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Andreas Jund bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken
Gegner Uwe Kegel beim deutlichen 8:11, 8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Fabian Schmid über die 1:3-Niederlage gegen
Horst Burkhart hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 5:11, 11:4, 6:11, 6:11 verlor wenig später Markus Faiß
seine Partie gegen Thomas Betz, in die Betz anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dennis Uber das Spiel, in das er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Ludwig
Schlageter abgab und eine Niederlage kassierte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Markus Gärtner beim 11:8, 6:11, 8:11, 11:6, 10:12 gegen Lothar Burkhart. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Lothar Schefenacker hatte
derweil gegen Ralf Heinzelmann beim 5:11, 6:11, 2:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Riederich und TSV
Steinhilben. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Horst Burkhart war Andreas Jund, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Steinhilben die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TSV Riederich in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2022 gegen den TSV
Eningen bevor. Für den TSV Steinhilben steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SSV
Reutlingen II am 07.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Riederich

Doppel: Schmid / Faiß 0:1, Jund / Gärtner 1:0, Uber / Schefenacker 0:1 
Einzel: A. Jund 0:2, F. Schmid 0:1, M. Faiß 0:1, D. Uber 0:1, M. Gärtner 0:1, L. Schefenacker 0:1 

 TSV Steinhilben
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Doppel: Burkhart / Schlageter 0:1, Kegel / Heinzelmann 1:0, Betz / Burkhart 1:0 
Einzel: H. Burkhart 2:0, U. Kegel 1:0, L. Schlageter 1:0, T. Betz 1:0, R. Heinzelmann 1:0, L. Burkhart
1:0


